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Thema: „2023: Familie und Recht“

Am Freitag, den 23.6.2023 findet das 22. Wissenschaftliche Symposium des Instituts für Notarrecht an der
Universität Würzburg zum Thema „2023: Familie und Recht“ statt. Die Veranstaltung behandelt
notarspezifische Themen. Nach jeweils zwei 30 minütigen Vorträgen ist eine Diskussion vorgesehen.
Zudem besteht beim gemeinsamen Mittagessen die Möglichkeit zum Gedankenaustausch.

Die Teilnehmer erhalten nach dem Symposium eine Teilnahmebescheinigung sowie einen Tagungsband
per Post. Eine Anerkennung der Fortbildungsveranstaltung nach § 6 Abs. 2 Nr. 4 BNotO ist vorab mit der
jeweiligen Aufsichtsbehörde abzustimmen. Die Tagungsleitung liegt bei Prof. Dr. Anja Amend-Traut,
Universität Würzburg, Vorstandsmitglied des INotR Würzburg.

Anmeldungen richten Sie bitte an:
Institut für Notarrecht an der Universität Würzburg, Gerberstraße 19, 97070 Würzburg,
Fax: 0931/35576225, E-Mail: notrv@dnoti.de; Internet: www.notrv.de

 

Die Vorträge

Aktuelle Rechtsprechung des BGH in Familiensachen
Dr. Peter Günter, Richter am Bundesgerichtshof, Karlsruhe
Das neue Ehegattenvertretungsrecht gem. § 1358 BGB – Ein Überblick über die Konsequenzen der
Neuregelung
PD Dr. Johanna Croon-Gestefeld, Leuphana Universität Lüneburg
Vormundschafts- und Betreuungsrechtsreform 2023 – Gerichtliche Genehmigungstatbestände in
der notariellen Praxis
Dr. Maximilian Eble, Notarassessor
Ausländische Güterstände in der notariellen Praxis
Dr. Johannes Weber, Notar, Freiburg
Die Suizidhilfeentscheidung des Bundesverfassungsgerichts
Dr. Sibylle Kessal-Wulf, Richterin des Bundesverfassungsgerichts, Karlsruhe
Vorsorgevollmacht nach der Reform, insbesondere verbesserte Missbrauchsvorsorge
Dr. Thomas Renner, Notar, Erfurt
Die Verantwortungsgemeinschaft (Stand der politischen Diskussion; Regelungsmöglichkeiten)
Prof. Dr. Marina Wellenhofer, Universität Frankfurt a. M.
Künstliche Befruchtung – Praxisfragen und Stand der Reformdiskussion
Fabian Schwarz, Notarassessor



Die Teilnahmegebühren für die „Präsenzteilnahme“ betragen:

Frei für Notarassessoren, die Mitglied der NotRV sind
60 € für Notare a. D., die Mitglied der NotRV sind
105 € für Notare a. D., Notarassessoren und Rechtsanwälte mit höchstens dreijähriger Zulassung
185 € für Mitglieder der Deutschen Notarrechtlichen Vereinigung e. V.
235 € für Nichtmitglieder
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